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An den 
Rat der Gemeinde Lemwerder 
z. Hd. Frau Bürgermeisterin Christina Winkelmann 
Rathaus 
27809 Lemwerder 
 

Lemwerder, 19.04.2026 

Antrag auf  Zugang für die Klassen 1 und 2 zum Hort  
 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin,  
Bezugnehmend auf Top 6.1 zum Ausschuss für Finanzen und Gemeindeentwicklung 
am 23.04.2026  teilen wir mit , dass die Gruppe mündlich in den Beratungen zu dem 
Tagesordnungspunkt den Antrag stellt, auch den Schülerinnen und Schülern, der 
Klassen 1 und 2  nach den Sommerferien 2026 den Zugang zum Hort zu gewähren. 
 
Begründung 
Die Abfrage der Verwaltung, präsentiert im Ausschuss am 29.01.2026, ergab die 
aktuellen Zahlen der Anmeldungen zum Ganztag, die ergab, dass es den von SPD, 
UWL, FDP, Grünen (Bunte Gruppe)  angenommenen Mangel an Betreuungslätzen 
ab Schuljahr 2026/ 2027 gar nicht gibt. Der Hort verfügt über 75 Plätze. Aus den 
Jahrgängen 3.und 4 sind lediglich 36 Schülerinnen und Schüler angemeldet worden  
 
1.Es macht keinen Sinn, vorhandene Ressourcen nicht zu nutzen. Nicht genutzte 
Ressourcen kosten der Gemeinde unnötig viel Geld. 
 
2. Fest steht, den Eltern geht es nicht nur um eine gebührenfreie Ganztagsbetreung. 
Sie sind auch bereit, für ihre Wahlfreiheit Gebühren zu entrichten. Sie wollen den 
Hort wegen der bewährten Erziehung, garantierten Verlässlichkeit, eben auch an 
Brückentagen und während der Ferien. Sie wollen Flexibilität bei Kern- und 
Randzeiten, wie sie  der Hort bietet, besondere persönliche Belange und kurzfristige 
Engpässe der Eltern und ihrer Familien federt der Hort geschmeidig ab. 
 
3. Wenn sich die Grundschule zur Ganztagsschule für alle 4 Jahrgänge entwickelt, ist 
es nur konsequent, dass der Hort die vorhandenen Kapazitäten nutzt. Das bringt in 
Lemwerder Stabilität im System. Ist für viele Familien elementar und genauso 
elementar für den Erhalt des Handlungsspielraums vor Ort in dieser Sache. 
Das bedeutet Verlässlichkeit auch für Lemwerder, die Regeln für die Ganztagsschule 
sind Sache des Landes. Die Regelungen für den Hort trifft die Gemeinde. 
 
 

             
_______________                         ______________ 
Wolf Rosenhagen                             Bianka Ludwig  


